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Windkraft in der 
VorWärtsbeWegung

mag. StEfan moidl 
geschäftsführer der ig Windkraft

11. Österreichisches Windenergie-symposium
3. & 4. dEzEmbEr 2014 – WiEn

rund 140 neue anlagen mit einer Leistung von 400 MW nehmen dieses 
Jahr den betrieb auf und der ausbau wird nächstes Jahr in ähnlicher größe wei-
tergehen. allein die in Österreich im Jahr 2014 neu errichteten Windräder wer-
den etwa gleich viel strom liefern wie das Wiener donaukraftwerk freudenau.  
ende des Jahres werden über 2.100 MW Windkraftleistung am netz sein – dop-
pelt so viel als noch 2011, als das letzte Windkraft-symposium stattfand. ein 
wunderbarer anlass, um sie zum 11. aWes am 3. und 4. dezember 2014 in 
Wien einzuladen.

das Ökostromgesetz 2012 hat in den letzten Jahren seine Wirksamkeit 
als effektives und effizientes Instrument zum Ausbau erneuerbarer Energien 
deutlich bewiesen. doch der strommarkt ist im umbruch. in der eu sind eine 
reihe von manchmal widersprüchlichen entscheidungen getroffen worden die 
Wirkung zeigen: durch Versagen des emissionshandels gehen die gaskraftwer-
ke reihenweise vom netz und kohle wird genutzt wie noch nie, neue Leitlinien 
für die erneuerbaren bringen drastische Vorgaben, es gab eine bewilligung für 
die förderung eines britischen atomkraftwerkes in noch vor kurzem undenkba-
rem ausmaß und heftiges ringen über eu-Zielsetzungen für die energie- und 
klimapolitik für das Jahr 2030. 

energieZukunft Mit erneuerbaren energien
Vor diesem Hintergrund will das aWes 2014 zeigen, dass die erneuerbaren 

energien im allgemeinen und die Windkraft im besonderen einen bedeutenden 
beitrag für die dringend notwendige Wende hin zu einer nachhaltigen energie-
zukunft leisten.

das Programm umfasst acht themenblöcke mit über 30 hochkarätigen  
referentinnen. am ersten tag werden fördersysteme, die rahmenbedingungen 
eines erneuerbaren energiesystems sowie die systemstabilität durch erneuer-
bare im blickpunkt stehen. am zweiten tag sind innovative Zukunftskonzepte 
sowie themenfelder wie tourismus, infraschall, gesundheit und naturschutz 
im Zentrum. im technik-Parallelblock werden globale technologietrends und 
technische Lösungen behandelt. im bewährten format der „Herstellerrunde“ 
werden Vertreter der wichtigsten Windkrafthersteller die Zukunft der anlagen-
entwicklung besprechen.

in diesem sinne wünsche ich im namen des ig-Windkraft-teams allen betei-
ligten viele neue erkenntnisse und eine gute Zeit beim aWes 2014.
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MIT FINANZIELLER UNTERSTÜTZUNG DURCH UNSERE SPONSOREN UND MITVERANSTALTER

MEDIENPARTNER

11. öSTERREICHISCHES 
WINDENERGIE-SyMPOSIUM
Das Programm im Überblick
Konferenzsprache Deutsch, Simultanübersetzung Deutsch-Tschechisch  
mit Unterstützung des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung

Tag 2    DONNERSTAG, 04. DEZEMbER 2014
 09:00-16:00 
 
 SyMPOSIUM
 innovative Zukunftskonzepte
 Argumente mit Substanz
 Naturschutz

 PARALLELbLOCK
 Windenergietechnik
 Herstellerrunde

Tag 1 MITTWOCH, 03. DEZEMbER 2014
 10:00-17:00

 ERöFFNUNG
 KEyNOTE
 SyMPOSIUM
 Fördersysteme
 erneuerbares Stromsystem

 SIDE WORKSHOP 
 19:00 GET TOGETHER  
 IM AUGUSTINERKELLER

besuch der Messestände durchgängig an beiden Veranstaltungstagen möglich.
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09:00 ankoMMen

10:00 ErÖffnung
 Mag. stefan Moidl i geschäftsführer ig Windkraft Österreich
 di andrä rupprechter i bundesminister für Land-, forst-,  
  umwelt und Wasserwirtschaft
 rudolf Hundstorfer i bundesminister für arbeit,  
  soziales und konsumentenschutz

11:00 kEYnotE
 „der gLobaLe Markt – status und PersPektiVen“
 dr. klaus rave i global Wind energy Council gWeC

tag 1 erÖffnung

tag 1mittwoch03. 12. 2014
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Efficient
Wind power
Solutions

Energiewerkstatt Consulting GmbH
Katztal 37 · 5222 Munderfing · Austria
Alter Hainburger Weg 4 · 2460 Bruck/Leitha · Austria

T. +43 7744 20141-0   F. +43 7744 20141-41   
E. office@ews-consulting.at ews-consulting.com

# Alles aus einer Hand

Wir erweitern unser 
Dienstleistungsportfolio
Ornithologische Gutachten / Fledermausgutachten

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP)

Ökologische Bauaufsicht

Biologisch-ökologisches Monitoring

EWS Construction Monitoring

Teilentladungsmessung

Vermessung der Leistungskurven im Betrieb

A5_AWES_2014_fin_Layout 1  25.08.14  15:01  Seite 1



fÖrdErSYStEmE
Moderation: Mag. Monika graf i salzburger nachrichten

11:30    entWiCkLung des fÖrdersysteMs und erfaHrungen der  
direktVerMarktung erneuerbarer energien in deutsCHLand

 Prof. dr. Mario ragwitz i fraunhofer isi, d

12:00 PodiuMsdiskussion
 Prof. dr. Mario ragwitz i fraunhofer isi, d
 dr. dörte fouquet i bbH rechtsanwälte, be
 Mag. stefan Moidl i ig Windkraft, a
 Mag. georg schroth i bundesverband Windenergie deutschland, d

12:30 mittagSpauSE

syMPosiuM

tag 1mittwoch03. 12. 2014

Wie kann das maximale Potenzial 
von Schwachwindstandorten  
genutzt werden?
Die langen Rotorblätter der V126-3,3 MW eröffnen neue Möglichkeiten  
zur hocheffizienten Energieproduktion bei geringen Windgeschwindigkeiten 
und an Waldstandorten.

Die V126 basiert auf der bewährten Technologie der 3 MW Plattform und  
besitzt deren hohe Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit und Wartungsfreundlichkeit.

Daraus ergeben sich eine optimale Energieausbeute und ein sicherer  
Business Case bei gleichzeitig geringem Risiko Ihrer Investition.

Erfahren Sie mehr über unsere herausragenden Produkte und besuchen  
Sie uns auf der AWES. Unsere Verkaufs-, Service- und Technik-Spezialisten 
freuen sich auf Ihren Besuch auf dem Stand 10-11 in der Säulenhalle.

www.vestas.com

Wind. It means the world to us.TM 
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Wir bringen Sie auf Kurs.
Die Bank Austria ist DER Finanzpartner für Unternehmen. 
Mit individuellen Finanzierungslösungen, fundierter Beratung 
und innovativen Analyse tools unterstützen wir Sie dabei, Ihre 
Unternehmensziele nachhaltig zu erreichen. 
fi nanzpartner.bankaustria.at

Sie steuern Ihr Unternehmen.
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daS ErnEuErbarE StromSYStEm – bEitrag zur Stabilität 
Moderation: Mag. strobl günther i der standard

14:00 koMbikraftWerk 2
 di britta Zimmermann i fraunhofer iWes, d

14:15  ausgLeiCHsenergiekosten fÜr WindkraftanLagen  
in ÖsterreiCH iM internationaLen VergLeiCH

 dr. Jürgen neubarth i e3 consult gmbH, a

14:30 PodiuMsdiskussion
 di (fH) Mag. (fH) Martin graf i e-Control austria, a
 di Mag. (fH) gerhard Christiner i austrian Power grid ag, a
 dr. Horst brandlmaier i oeMag, a
 Mag. stefan Moidl i ig Windkraft, a

15:00 kaffEEpauSE sponsored by imWind group

daS ErnEuErbarE StromSYStEm – markt
Moderation: dr. Markus groll i trend

16:00  Von der Marktintegration Zur systeMtransforMation –  
die erneuerbaren energien aLs HerZstÜCk des kÜnftigen  
energiesysteMs

 Prof. dr. uwe Leprich i insitut für Zukunftsenergiesysteme, d

16:15  Moderne stroMnetZe aLs sCHLÜsseLeLeMent  
einer naCHHaLtigen energieVersorgung

 dr. reinhard grünwald i tab beim deutschen bundestag, d

16:30  aktueLLe ideen ZuM stroMMarktdesign in deutsCHLand  
aus der PersPektiVe der erneuerbaren energien

 robert brandt i bundesverband erneuerbare energie e.V., d

16:45 diskussion

17:00 EndE

19:00  get togetHer iM augustinerkeLLer
 sponsored by bank austria
 siehe seite 9 

tag 1mittwoch03. 12. 2014
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side WorksHoP
WiSSEnSplattform „ErnEuErbarE EnErgiE“ 
dEr Europa rEgion donau moldau

MittWoCH, 3. deZeMber 2014, 17:00 bis 18:00
VortragssaaL erdgesCHoss, auLa der WissensCHaften Wien

die Europaregion donau-moldau besteht aus 7 regionen aus den 3 Ländern tschechien,  
deutschland und Österreich und setzt sich mit 7 themen intensiv auseinander. nieder-
österreich (mit dem Waldviertel und Mostviertel teil der edM) hat das Zukunftsthema  
„Erneuerbare Energie und Energieeffizienz“ übernommen. Expertinnen und Experten aus 
den regionen treffen regelmäßig im rahmen dieser „Wissensplattform energie“ zusam-
men, nutzen die gelegenheit zum erfahrungsaustausch und für die entwicklung gemein-
samer Projekte.

Übersetzung deutsch-tschechisch mit simultandolmetsch.
für die teilnahme an dem side Workshop ist die anmeldung für das aWes Voraussetzung.

ZUM

GET TOGETHER
Alle AWES-Teilnehmer sind ab 19:00 herzlich eingeladen  zum gemütlichen 
Beisammensein im Augustinerkeller; Für Speisen und Getränke ist gesorgt
Mit freundlicher Unterstützung durch Bank Austria

EINLADUNG

AUGUSTINERKELLER
Augustinerstraße 1, A-1010 Wien
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Mit Windenergie  
auf deM riCHtigen Weg
das Wachstum der Windkraftleistung wird im Jahr 2014 mit mehr als 20 % jenes der letzten  
zwei Jahre noch übertreffen. rund 140 neue anlagen mit einer Leistung von 400 MW 
nehmen dieses Jahr den betrieb auf. die errichtung dieser Windkraftanlagen wird eine 
investition von mehr als 600 Mio. euro auslösen. 

damit werden insgesamt rund 1.000 Windräder mit einer gesamtleistung von rund 
2.100 MW sauberen strom liefern. das ist so viel strom wie mehr als 1,2 Millionen öster-
reichische Haushalte im Jahr verbrauchen. dies entspricht einem drittel aller Haushalte. 
Mit der sauberen stromproduktion werden jährlich 2,9 Millionen tonnen Co2 gegenüber 
fossiler stromerzeugung vermieden. 

im Jahr 2015 wird der ausbau neuer Windkraftanlagen ähnlicher größe weiter gehen. 
das Ökostromgesetz 2012 hat seine Wirksamkeit als instrument zum ausbau erneuerba-
rer energien bewiesen.

neben den rund 60 österreichischen Windkraftbetreibern hat die heimische Wind-
branche mittlerweile eine breit aufgestellte Zuliefer- und dienstleistungsbranche mit mehr 
als 160 firmen, einige davon sind echte Weltmarktführer für diese Produkte. Mittlerweile 
hat die Windbranche bereits 4.600 beschäftigte in Österreich.

Entwicklung der Windkraft in Österreich seit 2000

Jährlicher Zubau MW gesamt

Die Entwicklung der Windkraft in Österreich zeigt deutlich, welche positiven Auswirkungen 
stabile Rahmenbedingungen auf den Windkraftausbau haben.
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entWiCkLung der WindkraftLeistung  
in ÖsterreiCH 

Die Entwicklung der Windkraft in Österreich zeigt deutlich, welche positiven 
Auswirkungen stabile Rahmenbedingungen auf den Windkraftausbau haben.

Jährlicher Zubau MW Insgesamt
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Leistungsüberwachung durch Ermittlung von wahren 
Windgeschwindigkeiten und –richtungen in Ihrem Wind-

park mit iSpin Monitor

Schöpfen Sie das volle Potential 
Ihrer Windturbine aus! 

Kontaktieren Sie uns:

Karl Fatrdla
Head of Sales

Baarerstraße 80
6300 Zug, Switzerland

E: kf@romowind.com
T: +43 664 3181808

austrian wind half page.indd   1 29-09-2014   08:32:55

regionaLe VerteiLung ende 2014 

Niederösterreich 
503 Anlagen
944,5 MW

Burgenland 
404 Anlagen
961,9 MW

Wien 
9 Anlagen 
7,4 MW

Oberösterreich 
28 Anlagen
41,4 MW

Steiermark 
67 Anlagen
125,5 MW

Kärnten 
1 Anlage
0,5 MW

Österreich gesamt
1.012 Anlagen
2.081,2 MW
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Regionale Verteilung der Windkraftleistung 
in Österreich Prognose Ende 2014
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rückenwindshirt

100% Bio, 100% Fair, 90% 
CO2 reduziert, Damen- und 
Herrenmodelle in diesen Farben 

 verfügbar

Bestellungen per Mail an
m.harkess@igwindkraft.at 
oder Fax an 02742 219555 
www.igwindkraft.at

AWES-Aktion 

JETZT
NUR € 24,–°

Jeder kann jetzt zum Klimaschutz beitragen und die 
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anmEldEformular 
zum HErauSnEHmEn

bitte dieses blatt herauslösen, ausfüllen und an die ig Windkraft schicken:
per post: ig Windkraft Österreich, Wienerstraße 19, A-3100 st. pölten
per Fax: +43 2742 21955 5
per E-mail: igw@igwindkraft.at

11th AustriAn Wind EnErgy symposium

11. Österreichisches Windenergie-symposium
3. & 4. dEzEmbEr 2014 – WiEn

veranstalter mitveranstalter
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innoVatiVE zukunftSkonzEptE
Moderation: di andreas indinger i Österr. energieagentur

09:00 sPeiCHer fÜr die energieWende
 di Paul rundel i fraunhofer uMsiCHt, d

09:15  PoWer-to-gas – ein fLexibLes systeM Zur oPtiMierten  
integration Von Windenergie in das energiesysteM

 dr. robert tichler i energieinstitut an der Jku Linz, a

09:30  Verstetigung Von regeneratiVenergie – oPtionen  
und WirtsCHaftLiCHkeit fÜr die Windkraft

 dr. frank dumeier i Web Windenergie ag, a

09:45 diskussion

10:00 ergebnisse der teiLneHMeruMfrage
 Mag. stefan Moidl i ig Windkraft, a

10:15  das reaLisierbare WindkraftPotentiaL  
ÖsterreiCHs fÜr 2020 und 2030

 Mag. Hans Winkelmeier i energiewerkstatt Verein und tb, a

10:30 kaffEEpauSE sponsored by grant thornton 

tag 2DoNNERStAG04. 12. 2014

tag 2 symposium

gr  nstrom

ü

Wir belohnen  
Stromsparer!

www.windenergie.at
20140909_Inserat_AWES_148x105mm.indd   1 09.09.2014   11:08:24
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argumEntE mit SubStanz
Moderation: di Martin kugler i universum Magazin

11:30 tourisMusstudie ig Windkraft
 Mag. Martin fliegenschnee i ig Windkraft, a

11:45  WaHrneHMung Von WindkraftanLagen iM urLaub –  
ergebnisse einer beVÖLkerungsrePräsentatiVen  
studie in deutsCHLand 2014

 dr. dirk schmücker i nit gmbH

12:00  WindenergieanLagen und infrasCHaLL:  
fakten, daten, Messergebnisse

  di (fH) Wolfgang neuhofer i eWs Consulting gmbH, a  
Co-referat: infrasCHaLL aus uMWeLtMediZinisCHer siCHt 

 dr. Hanns Moshammer i Medizinische universität Wien, a

12:30 HeaLtH iMPaCts on-sHore Wind: Lessons Learned
 Prof. Wendy Heiger-bernays Phd i boston university, usa

12:45 diSkuSSion

13:00 mittagSpauSE

naturScHutz
Moderation: di thomas knoll i knollconsult

14:30  Working togetHer for a reneWabLes  
reVoLution in HarMony WitH nature

 dr. ivan scrase i royal society for the Protection of birds, uk

14:50  natursCHutZfaCHLiCHe beurteiLungsgrundLagen –  
fLederMäuse und Windkraft in nÖ

 Mag. Dr. Andreas Traxler i techn. büro bioMe, a

15:10  LandsCHaftskonto – MeHrWert fÜr regionaLPLanung  
und ProJektentWiCkLung

 di andreas Hacker i stadt umland Management Wien nÖ, a

15:30  PodiuMsdiskussion
 dr. ivan scrase i royal society for the Protection of birds, uk
 Mag. Dr. Andreas Traxler i techn. büro bioMe, a
 di andreas Hacker i stadt umland Management Wien nÖ, a
 Mag. gabor Wichmann i birdlife Österreich, a

16:00 EndE

tag 2DoNNERStAG04. 12. 2014

HinWEiStechnik-Block  im erdgeschoss  siehe seite 18

gr  nstrom

ü

Wir belohnen  
Stromsparer!

www.windenergie.at
20140909_Inserat_AWES_148x105mm.indd   1 09.09.2014   11:08:24
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tEcHnik-parallElblock 
im erdgeschoss

WindEnErgiEtEcHnik tEil 1
Moderation: friedrich Herzog i Windkraft Wolkersdorf

11:30  teCHnoLogisCHe Herausforderungen  
und entWiCkLungen der Windenergie

 dr. stephan barth i forWind, d

12:00 diskussionsrunde der HersteLLer
 enercon
 senvion i alf trede tbc
 siemens
 Vestas i Jens dieter Clausen

13:00 mittagSpauSE

WindEnErgiEtEcHnik tEil 2
Moderation: Mag. elmar Hillebrand i Wirtschaftsblatt

14:30  ParasoL PassiV radar basierte sCHaLtung der  
obJektkennZeiCHnung fÜr die LuftfaHrt

 di Heiner kuschel i fraunhofer fHr, d

14:50 steuerungs-retrofit – frisCHer Wind fÜr aLte anLagen
 Wolfgang Wurzer i bachmann electronic gmbH, a

15:10 uPgrading Versus rePLaCeMent
 ing. Hannes Leopoldseder i skf gmbH, a

15:30 diskussion

16:00 EndE

tag 2DoNNERStAG04. 12. 2014
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ENERCON Windenergieanlagen stehen seit 30 Jahren für innovative Technologie mit spitzentechnologi-
schen Eigenschaften und intelligenter Netztechnologie. Die beiden neuesten Modelle - die kosteneffi ziente 
E-82 E5 / 2,35 MW sowie die E-101 E2 / 3,05 MW - unterstreichen ENERCONs Position als Routinier für Stark-
windanlagen. Sie ergänzen die bereits erfolgreichen Baureihen und sind mit Windklasse-I-Auslegung genauso 
wie die E-82 E4 / 3 MW für Gebirgsstandorte prädestiniert. 

Als neue Anlage für mittlere Windgeschwindigkeiten bietet die E-115 / 3 MW dank leistungsoptimiertem Blatt-
profi l auch im Teillastbereich hohe Erträge. Optional sind alle Anlagen mit der bewährten ENERCON Rotorblatt-
enteisungstechnologie erhältlich, um auch an vereisungsgefährdeten Standorten optimale Ertragswerte ohne 
längere Stillstandzeiten zu erzielen.

www.enercon.de

ENERCON. Best-Performance an jedem Standort.

   E-82 E5  

   E-82 E4  

   E-115  

   E-101 E2  

2.350 kW

3.000 kW

3.000 kW

3.050 kW

Windklasse I

Windklasse I

Windklasse I

Windklasse II



referentinnen & referenten

dr. stephan barth i forWind – Zentrum für Windenergieforschung, d
studium der Physik, seit 2008 geschäftsführer von forWind – Zentrum 
für Windenergieforschung, in vielen gremien wie z.b bei tPWind, eWea, 
iea Wind vertreten.

dr. Horst brandlmaier, Mba i oeMag ag, a
studium der betriebswirtschaftslehre sowie risikomanagement, seit 
2007 als Vorstand der abwicklungsstelle für Ökostrom ag tätig, zuvor lei-
tete er die abteilung rechnungswesen/organisation der e-Control gmbH.

robert brandt i bundesverband erneuerbare energie e.V., d 
diplom-kaufmann, seit 2010 beim bee, seit 2013 als Projektleiter im 
bereich systemtransformation tätig, früher als unternehmensberater und 
bei e.on edis beschäftigt.

Jens dieter Clausen i Vestas Central europe, d
studium allgemeiner Maschinenbau, seit 1991 im Windbereich tätig, ab 
2001 bei Vestas Central europe im Produktmanagement angestellt, seit 
2013 senior specialist technical sales.

di Mag. (fH) gerhard Christiner i austrian Power grid ag, a
studium der elektrotechnik, seit 2000 bei aPg beschäftigt, seit 2012 im 
Vorstand der aPg, seit 2012 aufsichtsratsmitglied der aPCs, langjährige 
funktionen im Verband der europäischen Übertragungsnetzbetreiber.

dr. frank dumeier i Web Windenergie ag, a
studium Maschinenbau, langjährige erfahrung in der automobilindustrie, 
gründer der Quiet revolution energiesysteme, seit 2010 bei der Web 
Windenergie ag als technikvorstand tätig.

di (fH) Mag. (fH) Martin graf, Mba i e-Control austria, a
studium der betriebswirtschaft sowie Wirtschaftsingenieurwesen,  
seit 2002 bei der e-Control tätig, seit 2011 Vorstand der energie-Control 
austria, seit 2002 Zusammenarbeit mit aCer, Ceer und ergeg.
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Mag. Martin fliegenschnee-Jaksch i ig Windkraft, a
studium Humanökologie mit schwerpunkt auf erneuerbare energie-
systeme, freiberuflicher Spiel- und Umweltpädagoge, seit 2003 Mitar-
beiter der ig Windkraft, seit 2010 Pressesprecher der ig Windkraft.

dr. dörte fouquet i bbH rechtsanwälte, be
studium der rechtswissenschaften, schwerpunkte im energie- und  
umweltrecht, seit 2011 Partner bei bbH, ebenfalls als director bei  
eref (dachverband der europäischen Ökostromerzeuger) tätig.

dr. reinhard grünwald i tab beim deutschen bundestag, d
studium der Physik, wissenschaftlicher Mitarbeiter und Projektleiter  
am büro für technikfolgen-abschätzung beim deutschen bundestag 
(tab), schwerpunkt u.a. im bereich nachhaltige energieversorgung  
und -nutzung.

di andreas Hacker i stadt umland Management Wien nÖ, a
studium der Landschaftsökologie und Landschaftsgestaltung,  
seit 1998 regionalmanager Wien umland, am aufbau des stadt  
umland Management Wien nÖ beteiligt.

rudolf Hundstorfer i bM für arbeit, soziales und konsumentenschutz, a
Langjährige gewerkschaftliche tätigkeit, seit 2007 Präsident des Ögb,  
seit 2008 bundesminister für soziales und konsumentenschutz, seit 
2009 auch Minister für arbeit.

Prof. Wendy Heiger-bernays Phd i boston university, usa
studium der biochemie, seit 2009 an der boston university Professorin  
für umwelt und gesundheit, langjährige forschung über gesundheitsaus-
wirkungen von Windkraftanlagen.

di Heiner kuschel i fraunhofer fHr, d
seit 1999 am fraunhofer forschungsinstitut für Hochfrequenztechnik  
und radartechnik tätig, seit 2013 abteilungsleiter, Leiter mehrerer inter-
nationaler radar-forschungsteams.

21



Prof. dr. uwe Leprich i insitut für Zukunftsenergiesysteme, d
Mitbegründer und wissenschaftlicher Leiter des instituts für  
Zukunftsenergiesysteme (iZes), vielfach gutachterlich für das  
bundesumwelt- und das bundeswirtschaftsministerium tätig.

ing. Hannes Leopoldseder i skf Österreich ag, a
seit 1996 für skf tätig, seit 2013 global sales Manager Wind  
aftermarket (o&M), langjährige erfahrung im bereich Windenergie  
im Zusammenhang mit kommenden antriebsstranglösungen.

Mag. stefan Moidl i ig Windkraft, a
studium der biologie, mit einem technischen büro und als  
unternehmensberater selbstständig, 2006 bis 2010 Pressesprecher  
der ig Windkraft, seit 2010 geschäftsführer der ig Windkraft.

dr. Hanns Moshammer i Medizinische universität Wien, a
studium der Medizin, Praktischer arzt, facharzt für Hygiene und  
Mikrobiologie, sachverständiger für umweltmedizin, Mitglied der  
ExpertInnnengruppe Medizin und Umweltschutz.

dr. Jürgen neubarth i e3 consult gmbH, a
doktorat an der tu graz bereich erneuerbare energien, viele Jahre  
bei e.on ag tätig, Leitung studiengang „europäische energiewirtschaft“ 
fH kufstein, seit 2009 geschäftsführer der e3 consult.

di (fH) Wolfgang neuhofer i eWs Consulting gmbH, a
studium infrastrukturwirtschaft, seit 2010 bereichsleiter „Messen  
und bewerten“ und gewerberechtlicher geschäftsführer „Mess-, steuer- 
und regeltechnik“ der eWs Consulting.

Prof. dr. Mario ragwitz i fraunhofer isi, d
studium der Physik, seit 2002 am fraunhofer institut für system-  
und innovationsforschung, Leiter des geschäftsfeldes erneuerbare  
energien, stellvertretender Leiter des Competence Centers  
energiepolitik und energiemärkte.

dr. klaus rave i global Wind energy Council
studium der rechts- & staatswissenschaften, Vorstand der  
investitionsbank schleswig-Holstein, ehemaliger Präsident der  
eWea, derzeit Vorsitzender des gWeC.
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di andrä rupprechter i bM für Land-, forst-,  
umwelt und Wasserwirtschaft, a
Experte für landwirtschaftliche Belange, im Agrarbereich langjährig  
in leitenden Positionen tätig, seit dezember 2013 bundesminister  
für Land-, forst-, umwelt und Wasserwirtschaft.

di Paul Michael rundel i fraunhofer-institut uMsiCHt, d
studium der umweltingenieurwissenschaft/Verfahrenstechnik,  
seit 2012 Projektleiter am fraunhofer institut für umwelt-, sicherheits- 
und energietechnik; schwerpunkt kWk und energiespeicherung.

dr. dirk schmücker i nit institut für tourismus- und  
bäderforschung in nordeuropa gmbH, d
studium der betriebswirtschaft, geographie und tourismusmanagement, 
seit 2007 bei nit Leiter der forschung, laufend Lehraufträge zu empiri-
schen Methoden.

Mag. georg schroth i bundesverband Windenergie deutschland, d
studium der geschichts- und Politikwissenschaften und neuere deutsche 
Literatur, seit 2008 beim bWe tätig, seit 2010 Leiter der abteilung Politik 
beim bWe.

dr. ivan scrase i royal society for the Protection of birds, uk
spezialisiert auf innovationen im energiesektor, seit 2009 bei  
rsPb tätig, in der renewables grid initiative vertreten, wissenschaftliche 
Veröffentlichungen und autor des buches „energy for the future:  
a new agenda“.

dr. robert tichler i Johannes kepler universität Linz, a
studium Wirtschaftswissenschaften, seit 2004 am energieinstitut der 
Jku Linz, seit 2009 Projektleiter, forschung im bereich energiepolitik, 
Lektor des Lehrgangs „energiemanagement“.

Mag. Dr. Andreas Traxler i technisches büro bioMe, a
seit 2002 firmeninhaber von bioMe (technisches büro für biologie  
und Ökologie), autor zahlreicher naturschutzfachlicher gutachten und 
forschungsstudien im bereich der Windenergie.

alf trede i senvion se, d 
seit 2011 bei repower systems, heute senvion se, tätig, verantwortlich 
für die entwicklung der damals ersten kilowatt Windenergieanlagen bis 
zur heutigen offshore anlage von senvion.
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Mag. Hans Winkelmeier i energiewerkstatt Verein und techn. büro, a
aHs-Lehrtätigkeit als kunst und Werkerzieher, seit 1986 bei der  
energiewerkstatt tätig, seit 1994 geschäftsführer, autor zahlreicher  
studien zu den Potentialen der Windkraft.

Mag. gabor Wichmann i birdlife Österreich, a
stellvertretender geschäftsführer von birdLife Österreich, für  
naturschutz und Projektabwicklung zuständig. Co-autor diverser  
ornithologischer Windkraftstudien in ostösterreich.

di Wolfgang Wurzer i bachmann electronic gmbH, a
studium elektrische energietechnik, seit 2012 als key account Manager 
bei Bachman electronic, berufliche Erfahrung in der Automatisierung und 
schutztechnik.

di britta Zimmermann i fraunhofer-institut iWes, d
studium energie- und Verfahrenstechnik an der tu berlin, seit 2011  
wissenschaftliche Mitarbeiterin am fraunhofer-institut für Windenergie  
und energiesystemtechnik.
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aLLgeMeine inforMationen
tagungSort | tErmin

tagungsort aula der Wissenschaften Wien
 Wollzeile 27a, 1010 Wien

termin Mittwoch, 03. dezember 2014 i 10:00 uhr bis 17:00 uhr
 donnerstag, 04. dezember 2014 i 09:00 uhr bis 16:00 uhr

orientierung erdgeschoss: empfang, side Workshop, technik-Parallelblock
 1. stock: Messestände, kaffee- und Mittagspausen
 2. stock: konferenz, Press&Work area, Meetingraum 

koStEn

teilnahme  sie genauen kosten entnehmen sie bitte dem in der Mitte 
dieser einladung beigehefteten anmeldeformular. die ange-
gebenen kosten beinhalten die teilnahme am symposium an 
den gebuchten tagen sowie die konsumation in den kaffee-
pausen, das Mittagsbuffet und das get-together. nachdem 
wir ihre anmeldung erhalten haben, schicken wir ihnen ihre 
anmeldebestätigung per e-Mail. die rechnung senden wir 
ihnen anschließend zu. bitte registrieren sie sich bei ihrem 
eintreffen am empfang.

Stornierung   bei stornierung einer anmeldung zum aWes verrechnen wir 
bis 25. november 2014 20 Prozent der gesamten anmelde-
kosten. bei einer stornierung ab dem 26. november 2014 
stellen wir den vollen betrag in rechnung.

programm  das vorliegende Programm entspricht dem stand vom  
20. oktober. Wir behalten uns nachträgliche änderungen vor. 
Sie finden diese unter www.awes.at

anmEldung 

post i mail  bitte füllen sie das in der Mitte dieser einladung eingeheftete 
Anmeldeformular vollständig aus und mailen oder faxen Sie 
es uns. Alle Infos dazu finden Sie auf dem Formular.
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anreise 
bahn  anreise bis bahnhof Wien-Mitte Landstraße.  

anschließend zu fuß (ca. 9 Min)

u-bahn  station u3 stubentor ca. 250m
 station u1 stephansplatz ca. 500m
 station u4 Wien Mitte, ca. 650m

flugzeug  nächster flughafen: Wien schwechat. anreisedauer bis zum 
Veranstaltungsort ca. 45 Minuten. schnellbahn oder Cat bis 
bahnhof Wien-Mitte Landstraße.

pkW  nächste Parkgarage liegt in der Cobdengasse (boe).  
Vom Parkring in die Zedlitzgasse einbiegen, gleich links  
in die Cobdengasse

anfahrtsplan

tourismusinformation  tourist-info Wien 
albertinaplatz, 1010 Wien  
+43 1 24 555 
www.wientourismus.at/de
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Veranstalter  ig Windkraft Österreich 
a-3100 st. Pölten i Wienerstraße 19 
Telefon: +43 2742 21955 i Fax: DW 5 
E-Mail: igw@igwindkraft.at i internet: www.igwindkraft.at

mitveranstalter   energiewerkstatt Consulting gmbH
 energiewerkstatt verein und technisches büro
 bank austria Member of uniCredit
 Vestas Österreich gmbH

  bundesministerium für Land- und forstwirtschaft,  
 umwelt und Wasserwirtschaft

 bundesministerium für Verkehr, innovation und technologie  
 Ma20 der stadt Wien
 klima- und energiefonds
 Land Vorarlberg
 Land niederösterreich
 Land burgenland
 Land oberösterreich 

messeaussteller   dewetron gmbH
 energiewerkstatt Consulting gmbH
 energiewerkstatt verein und technisches büro
 Peikko austria gmbH
 romo Wind deutschland gmbH
 senvion deutschland gmbH
 siemens ag
 tÜV süd industrie service gmbH
 Vestas Österreich gmbH
 Web Windenergie ag
 Windkraft simonsfeld ag
 romo Wind deutschland gmbH

impressum   Erscheinungsort und Verlagspostamt: 3100 st. Pölten  
aufgabe postamt: 3390 Melk; p.b.b. 
medieninhaber und Herausgeber: interessengemeinschaft Windkraft a-3100 

st. Pölten i Wienerstraße 19, Telefon: +43 2742 21955 i fax DW 5, E-Mail: 

igw@igwindkraft.at i internet: www.igwindkraft.at

Layout und Grafik: Levent tarhan i atelier-lev.com 
druckerei: gugler gmbH

unterstützer 
und Sponsoren

fotos: 
1 ig Windkraft / stefan Hantsch
2 arsdigital – fotolia.com, igW  
15 ferran traite soler – istockphoto.com 
fotos der referentinnen: © bei den referenten, firmen bzw. Ministerien
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Ich bin 
Energie-Gewinner.
Weil wir im Burgenland 
keinen Wind machen – 
sondern ihn nutzen.

Einer von 286.000 
Energie-GewinnerInnen.

Durch den konsequenten Ausbau der Windkraft haben wir wesentlich zur Energiewende im Burgenland
beigetragen. Seit 2013 produzieren wir im Burgenland rein rechnerisch so viel Strom aus den
erneuerbaren Energiequellen Wind, Wasser, Biomasse und Sonne, wie das gesamte Land verbraucht.
Denn wir übernehmen Verantwortung – für diese und kommende Generationen.

www.energieburgenland.at

Burgenland 

Ökostrom 

100% 

EB_windkraft_148x210_3.indd   1 21.10.14   16:18




